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NAME UND KONTAKTDATEN DES TRÄGERS TROTZDEM E.V. - VEREIN FÜR JUGENDHILFE 

BERLINER ALLEE 30, 40212  DÜSSELDORF, TELEFON: 0211/8800077,  

PRÄSENZBÜRO ESSEN 

BOCHUMER STRASSE 1, 45276 ESSEN, TELEFON: 0201/50726484 

INFO@TROTZDEM-EV.DE 

HILFEFORM UND  
RECHTL. GRUNDLAGE 

Stationäre Jugendhilfe im Ausland nach § 27 Abs. 2 SGB VIII in Verbindung mit  
§§ 35, 35a, 36 und 41 sowie § 10 und 12 Abs. 2 JGG  
Auszeit für 3 Monate in Portugal mit sozialpädagogischer Diagnostik sowie 
gleichzeitiger familientherapeutischer diagnostischer Arbeit mit dem 
Herkunftssystem in Deutschland 

ZIELSETZUNG • Unterbrechung einer bestehenden Krisensituation  
• Erarbeiten von Ansätzen für alternative, sozial angemessene Handlungsmodelle  
• Reflexion der entstandenen Situation  
• Sich selbst erfahren/erleben in einem veränderten Betreuungssetting 
• Befolgen einer Tagesstruktur und Übernahme von Verantwortung im 

Arbeitskontext  
• Akzeptieren von Autoritäten  
• Erarbeitung von Ressourcen, Perspektiven, Lösungen einer weiterführenden 

Lebenssituation  
• Sozialpädagogische Diagnostik, gegebenenfalls Leistungsdiagnostik  
• Überleitung ins anschließende Lebensumfeld 

ZIELGRUPPE/ 
INDIKATIONEN 

Kinder und Jugendliche zwischen ca. 12 und 18 Jahren, in Krisensituationen in 
Familie oder Heimeinrichtung  
• mit Regellosigkeit und Verwahrlosung 
• beginnendem kriminellem Verhalten  
• fehlender Akzeptanz von Erwachsenen  
• aggressivem und gewaltbereitem Verhalten  
• Schulverweigerung  
• selbstschädigendem Verhalten, Aufenthalt in schädigendem Kontext  
• Suchtmittelmissbrauch  
• gestörter Persönlichkeitsentwicklung  
• Missbrauch- oder Gewalterfahrungen 

AUSSCHLUSSKRITERIUM • Akut alltagsbestimmende Suchtmittelabhängigkeit 
• geistige Behinderung oder Mehrfachbehinderung 
• erhebliche psychiatrische Störungen 

ARBEITSWEISE UND METHODEN Aufnahme in Portugal in Intensivpädagogische Jugendwohngemeinschaft „Monte da 
Lebre“, Gomes Aires, Intensivpädagogische Jugendwohngemeinschaft „Quinta do 
Cerro“, Santa Cruz oder  Intensivpädagogische Jugendwohngemeinschaft Semblana 

Arbeit nach 4-Phasenmodell mit Tagesstruktur, Gruppenaktivitäten, praktischem 
Arbeiten (mit Tieren, Bauen, Gartenbau), Belohnungssystem, Gesprächs- und 
Reflexionsprogramm, Lernüberprüfung, wöchentliche Briefe der Jugendlichen an 
Eltern/Bezugspersonen und JA, wöchentliche Berichte an Eltern und JA 

In Deutschland systemische Arbeit mit dem Herkunftssystem, Zusammenführung der 
Ergebnisse, Erstellung eines gemeinsamen Berichtes, Hilfeempfehlung, Auswertung 
mit dem Auftraggeber, Begleitung der Überleitung 

INTENSITÄT UND DAUER  

DER HILFE 

Intensivangebot  
vollstationär, maximale Dauer 3 Monate, ggfs. anschließend Aufnahme in 
Regelmaßnahme  

SOZIALRÄUMLICHE VERNETZUNG Zusammenarbeit mit allen für die Zielerreichung relevanten Personen, Einrichtungen, 
Stellen in Portugal durch Progresso, in Deutschland durch TROTZDEM e.V. 

QUALIFIKATION  
Bei Progresso: Dipl.-Pädagogin (pädagogische Leitung/Geschäftsführung), 
Erzieherin (Teamleiterin), staatl. geprüfte Lehrerin (Unterricht), Gesundheits- und 
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DER FACHKRÄFTE  

 

Krankenpflegerin /Aufbaustudium zur Erzieherin, Ergotherapeutin, 
HandwerkerInnen mit pädagogischer Zusatzausbildung, Psychologin mit 
Zusatzausbildung, Reitlehrerin 

Bei TROTZDEM e.V.: Systemische FamilientherapeutInnen, Diplom-
PsychologInnen/-PädagogInnen 

BEREITSCHAFTSDIENST Steht im Rahmen des Kooperationsvertrages als Beratung und Unterstützung in 
Krisensituationen für die MitarbeiterInnen auch von Progresso nach Feierabend, an 
Wochenenden und Feiertagen durch Mitglieder des Leitungsteams von TROTZDEM 
e.V. zur Verfügung 

§8A SGB VIII 
SCHUTZ VON KINDERN  
UND JUGENDLICHEN  

• Kriterien für „Kindesvernachlässigung“ und „Kindeswohlgefährdung“ sind 
bekannt  

• Kinderschutzbeauftragte sind bekannt 
• Ablaufprozedere für das Verhalten bei KV und KG liegt vor und wird angewandt 
• Umsetzung der Auflagen der Landesjugendämter zum Schutz von Kindern und 

Jugendlichen in Einrichtungen 
• Dokumentation 
Verantwortliche Fachfachkraft entsprechend Vertrag mit dem JA Düsseldorf zum 
Kinderschutz - bei Progresso: Pädagogische Leitung, bei TROTZDEM e.V. im 
Rahmen des Kooperationsvertrages verantwortliche pädagogische MitarbeiterInnen 

§8 SGB VIII 
BETEILIGUNG VON KINDERN UND 
JUGENDLICHEN 

• Konzepte zur Beteiligung von Kindern und Jugendlichen liegen vor und werden 
angewandt 

• Verfahren zur Vorbeugung von Gewalt/Umgang mit Gewalt in Institutionen sind 
bekannt und werden angewandt 

• Ansprechpartner in Deutschland sind den Kindern und Jugendlichen bekannt 
• TROTZDEM e.V. ist Mitglied der Ombudschaft Jugendhilfe NRW 

KRISENINTERVENTION Interner Kriseninterventionsplan liegt vor und wird angewandt. 
Eine Leitungskraft von Progresso ist zur Krisenintervention stets erreichbar. Bei 
besonderen Vorkommnissen erfolgt eine zeitnahe Meldung von Progresso an 
Jugendamt und TROTZDEM e.V , Sorgeberechtigte und ggfs. weitere am 
Hilfeprozess Beteiligte 

QUALITÄTSSICHERUNG 
 

Progresso gewährleistet eine individuelle Zielplanung, Tagesstrukturierung und -
planung, Verlaufs- und Abschlussdokumentation, Wahrnehmung der 
Aufsichtspflicht über 24 Std., Fortbildung der MitarbeiterInnen, Fachbegleitung 
und Supervision, Partizipation und Mitspracherecht der Kinder und 
Jugendlichen. 

TROTZDEM e.V. und Progresso gewährleisten die Umsetzung der im 
Kooperationsvertrag festgelegten gegenseitigen Aufgaben.  

TROTZDEM e.V. erfüllt insbesondere die Aufgabe des Austausches, der 
Information und der Kontrolle sowie Auflagen im Rahmen einer freiwilligen 
Selbstverpflichtungserklärung dem LJA gegenüber.  

Darüber hinaus gelten für TROTZDEM e.V. :  

• Orientierung an den ethischen Richtlinien des Dachverbandes DGSF 
• Einsatz von fachlich geeigneten qualifizierten und speziell geschulten 

MitarbeiterInnen, differenziertes Bewerbungsverfahren  
• Regelmäßige Fachberatung und Fachbegleitung durch qualifiziertes 

Leitungspersonal 
• Kollegiale Beratung 
• Externe Teamsupervision, Einzelsupervision bei besonderem Bedarf 
• Fort- und Weiterbildungsangebote 
• Fortlaufende Dokumentation, Erstellung von Berichten/Erstellung eines 

umfassenden Abschlussberichtes 
• Kontinuierliche Weiterentwicklung und Überprüfung des Konzeptes nach den 

Qualitätskriterien von  TROTZDEM e.V. (Struktur-, Prozess-, Ergebnis- und 
Orientierungsqualität) 

• Evaluation 


